
Realschulabschlussprüfung
und

Werkrealschulabschlussprüfung
nach Klasse 10



Prüfungsteile der Prüfung

Deutsch Mathe Englisch

Schriftliche 
Prüfung

Auf Wunsch: 
mündliche Prüfung

Schriftliche 
Prüfung

Schriftliche 
Prüfung

Kommunikations-
Prüfung

Te / AES/F

Schriftliche 
Prüfung

Praktische 
Prüfung



Schriftliche Prüfung Deutsch
14. Mai, 09.00 Uhr: 240 Minuten

Teil A: 
Pflichtteil

Teil B: 
Wahlteil

Duden als Hilfsmittel erlaubt

Teil A: Pflichtteil A1: 
Sachtext: Aufgaben zu 
Textverständnis, 
Grammatik, Orthografie, 
Analyse usw. 
A2: Lektüre: 
Textverständnis und 
produktive Aufgaben 

Lektüre 
„Nach vorne nach 

Süden“
!keine Klebezettel!

Teil B: Wahlteil
a)Textgebundene 
dialektische Erörterung 
b)Textbeschreibung 
Lyrik oder Prosa 



Schriftliche Prüfung Englisch
16. Mai, 09.00 Uhr -> 150 Minuten

Teil A Teil B Teil C Teil D Teil E

Teil B, Teil C, Teil D, Teil E:
zweisprachiges Wörterbuch erlaubt

Teil A:
Keine 

Hilfsmittel 
erlaubt

Teil A: 
Hörverstehen

Teil B: 
Textorientierte 
Aufgaben

Teil C: 
Kontextbezogene 
Aufgaben zu 
Wortschatz/
gramm. Strukturen

Teil D: 
Themen-
gebundene 
Sprach-
produktion

Teil E: 
Interpretation



Schriftliche Prüfung Mathe
04. Juni, 09.00 Uhr -> 210 Minuten

Teil A1 
Pflichtteil

Teil A2 
Pflichtteil

Teil B 
Wahlteil

Teil A2 & Teil B:
(nichtprogrammierbarer) Taschenrechner  

& Formelsammlung sind erlaubt

Teil A1:
Nur Zeichengeräte 

erlaubt



Schriftliche Prüfung Französisch
06. Juni, 09.00 Uhr -> 90 Minuten

Teil A Teil B Teil C Teil D Teil E

Teil B, Teil C, Teil D, Teil E:
zweisprachiges Wörterbuch erlaubt

Teil A:
Keine 

Hilfsmittel 
erlaubt

Teil A: 
Hör-
verstehen

Teil B: 
Text-
orientierte 
Aufgaben

Teil C: 
Wortschatz 
und 
Grammatik

Teil D: 
Sprach-
produktion

Teil E: 
Anwendung 
von Arbeits-
techniken 
und 
Fertigkeiten



Schriftliche Prüfung Technik
06. Juni, 09.00 Uhr -> 90 Minuten

Teil A 
Pflichtteil

Teil B 
Wahlteil

Teil A: 
eine Pflichtaufgabe aus dem 
Bereich „Werkstoffe, Produkte 
und Produktionstechnik“ und 
eine Pflichtaufgabe aus dem 
Bereich „Systeme und Prozesse“ 

Teil B: 
Wahlaufgaben (1 von 2) 



Schriftliche Prüfung AES

Teil A 
Pflichtteil

Teil B 
Wahlteil

Teil A: 
Kompetenzfelder 
„Ernährung und Gesundheit“ 
und 
„Lebensgestaltung und Konsum“

Teil B: 
Wahlaufgaben (1 von 2)

06. Juni, 09.00 Uhr -> 90 Minuten



Kommunikationsprüfung Englisch

Monologisches 
Sprechen

(Präsentation)

Dialogisches 
Sprechen

(kommunikativ-
situative 
Aufgabe)

Sprachmittlung

Zeitraum 26 Februar.- 04. März, 15 Minuten Prüfungszeit



Fachpraktische Prüfung Technik
11. März – 22. März 

Praktischer Teil

Im Unterricht 6-9 
Std.

Prüfungsgespräch

15 min.

Phase 1: Planung 
mit 

Programmcode

Phase 2: 
Fertigung

Phase 3: 
Inbetriebnahme 
und Optimierung



Fachpraktische Prüfung AES

Praktischer Teil

Im Unterricht 6-9 
Std.

Prüfungsgespräch

15 min.

Zwei Kompetenzfelder 
müssen verknüpft werden

z.B. Gesundheit und 
Ernährung

11. März – 22. März 



Kommunikationsprüfung Französisch

Monologisches 
Sprechen

(Präsentation)

Dialogisches 
Sprechen

(kommunikativ-
situative 
Aufgabe)

Zeitraum 11. März – 22. März, 10 Minuten Prüfungszeit



Notenbildung 
in Deutsch und Mathe

50%50%
Jahresleistung

Prüfung



50%

37,5%

12,5%

Jahresleistung

Schriftliche Prüfung

Mündliche Prüfung

Notenbildung mit 
mündlicher Prüfung

Zeitraum 02.- 09. Juli, 15 Minuten Prüfungszeit



Notenbildung 
in Englisch und Französisch

50%50%
Jahresleistung

Prüfung

Schriftlich 

3-fach

Kommunikations-
prüfung

2-fach
50%



Notenbildung 
Wahlpflichtfach

50%50%
Jahresleistung

Prüfung

Schriftlich 

3-fach

Praktisch

2-fach 50%



Krankheit

• Bei Krankheit besteht Attestpflicht (Abgabe 
am Prüfungstag)

• Meldung bis spätestens 7 Uhr im Sekretariat

• Verspätungen führen zum Nichtbestehen der 
Prüfung in diesem Fach (auch bei mündlichen 
und praktischen Prüfungen)



Täuschungsversuche

• Keine zugelassenen Hilfsmittel:

→Handy, Smartwatch und andere 
kommunikationselektronische Medien

→Täuschungsversuche führen zum 
Nichtbestehen der Prüfung



Allgemeine Informationen

• → dokumentenechte Schreibgeräte →
ausschließlich die Farben schwarz und blau

• Bleistifte nur für Skizzen und Zeichnungen 
(Mathe/Technik)

• Handys mit Namen beschriften (werden vor 
der Prüfung eingesammelt)

• Formelsammlungen und Lektüre ohne 
Büroklammern und Notizzettel. 



Bestehen der (W)RS-Prüfung

➢ Durchschnitt aller Fächer      4,0

➢ Durchschnitt M, D, E, WPF    4,0

➢ keine 6 in M, D, E, WPF und nur eine 5

➢ max. 3 x 5 bei Ausgleich aller 5en 

Beispiele für „nicht bestanden!“:

➢ 5 in D, M, E, WPF durch Ausgleich mit der Note 2 in einem 
schriftl. Prüfungsfach

➢ 5 in Nebenfächern durch die Noten 2 oder die Note 3 (2x)
➢ 6 in Nebenfächern durch die Note 1 oder die Note 2 (2x)



Ihr schafft das!!
Wir wünschen euch viel Erfolg!


